
REGENSBURG. Viele Kauf- oder Mietin-
teressenten haben es gerade erst verin-
nerlicht: Vor einem Vertragsabschluss
sollten sie sich den Energieausweis für
das Objekt ihrer Begierde vorlegen las-
sen, damit auf die erste Heizkostenab-
rechnung nicht das böse Erwachen
folgt. „Der Mieterbund empfiehlt, sich
diesen Ausweis vorlegen zu lassen“, rät
Vorsitzender Kurt Schindler denn
auch. Die Vorschrift gelte für alle Häu-
ser, die bis 1965 fertiggestellt seien. Al-
lerdings mit Einschränkungen: Häu-
ser die viel älter sind und deswegen
unter Denkmalschutz stehen, sind

von der Verordnung ausgenommen.
Von der Pflicht, einen Energieaus-

weis erstellen zu lassen, sind einzelne
Baudenkmäler ausgeschlossen, aber
auch Ensembles. Und damit ist die ge-
samte Regensburger Altstadt betrof-
fen. Praktisch im gesamten Bereich
der Altstadt-Schutzsatzung, die das
Areal innerhalb des Alleengürtels und
Stadtamhof umfasst, gilt der Ensemb-
leschutz, und damit hat der Denkmal-
schutz Vorrang vor der Durchführung
von Energiesparmaßnahmen. „Der Ge-
setzgeber trägt dem Umstand Rech-
nung, dass bestimmte Maßnahmen
wie eine Außendämmung der Wände,
aber auch Eingriffe bei den Dachstüh-
len oder den Fenstern nicht denkmal-
verträglich sind“, erläutert der Leiter
des Bauordnungsamtes, Maximilian
Raab.

Natürlich besage ein Energieaus-
weis noch nicht, dass das Gebäude
energetisch ertüchtigt sei. Deswegen
könne ein Besitzer einer denkmalge-
schützten Immobilie auf freiwilliger
Basis einen Energieausweis in Auftrag

geben, hieß es aus dem Bauordnungs-
amt.

Miet- oder auch Kaufinteressenten,,
die mit der Altstadt liebäugeln, wer-
den also wohl nur in Ausnahmefällen
einen Energiepass zu Gesicht bekom-
men. Aber nicht nur dort: Ensemble-
schutz gibt es in Regensburg auch in
anderen Straßen. Zum Beispiel gilt die
Reichsstraße mit ihren vielen Grün-
derzeithäusern als Ensemble und ist
deshalb von der Energiepass-Pflicht
befreit. In der benachbarten Sedanstra-
ße ist es nicht anders: Die gehört eben-
falls zumEnsemble Reichsstraße.

Energiepass: In der Altstadt
hat Denkmalschutz Vorrang
MIETRECHT In den Vorschrif-
ten, die seit 1. Juli gelten,
gibt es Ausnahmen: Energe-
tische Sanierung darf das Er-
scheinungsbild vonDenk-
mälern nicht stören.
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VON CLAUDIA BÖKEN, MZ

In der gesamten Altstadt hat Denkmalschutz Vorrang vor Energiesparmaßnahmen. Foto: MZ-Archiv/ko
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KURZ NOTIERT

Entspannen ohne Urlaub
REGENSBURG.DenAlltagsstress verges-
sen, das kannman auch daheim. Die
Sommer-Volkshochschule bietet Kur-
se: „Kleine Entspannungsübungen für
denAlltag“ (ab 27. August), „Lach-Yoga
imVillapark“ (20. August) oder – spe-
ziell für Kindermit hoher Anspan-

nung – das „Entspannungs- undWahr-
nehmungstraining für Zwölf- bis 15-
Jährige (4. und 11. September), ferner
Vinyasa-Yoga“ (ab 19. August) und ei-
ne „T̀ai Chi-Einführung“ (ab 19. Au-
gust). Information und Anmeldung:
Volkshochschule, Thon-Dittmer-Pa-
lais, Haidplatz 8, Tel. (09 41) 507-24 33
oder service.vhs@regensburg.de. (mz)
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DER ENERGIEAUSWEIS

➤ Bauingenieure, Architekten, aber
auch Kaminkehrer und Handwerksbe-
triebemit entsprechender Zusatzqualifi-
kation können Energieausweise ausstel-
len.
➤ Auch wenn er seit 1. Juni 2008 für
Miethäuser, die bis 1965 fertiggestellt
wurden, Pflicht ist, zeigen viele Hausbe-
sitzer den Pass nur auf Anfrage vor.

REGENSBURG. 132 Bände umfasst der
„Neue Architekturführer“ des Stadt-
wandel-Verlags in Berlin. Jeder Band
widmet sich einem architektonisch
bemerkenswerten Gebäude. Mit Band
129 hat nun erstmals ein Stück Re-
gensburger Architektur Eingang in die
Reihe gefunden.

Auf 40 Seiten erklärt Autorin Ira
Mazzoni die Architektur der Biblio-
thek sowie der Mensa der Hochschule
Regensburg. Durchgehend farbige Ab-

bildungen führen durch beide Gebäu-
de, die 2006 entstanden sind.

„Im Neuen Architekturführer er-
scheinen grundsätzlich nur Bauten
mit einer gewissen Bedeutung. Meist
begründet schon die herausragende
Architektur die Aufnahme in die Rei-
he. Doch auch eine interessante Ge-
schichte des Gebäudes kann entschei-
dend sein, eine originelle Nutzung
oder die Lage an einem prominenten
Ort“, begründet der Stadtwandel Ver-

lag die Aufnahme der beiden Regens-
burger Neubauten in die Reihe, in der
prominente Baukunst wie die Münch-
ner Pinakothek der Moderne oder der
Berliner Reichstag erscheinen.

Konzipiert wurde die durch ihre
Einfachheit und Klarheit bestechende
Anlage durch den Architekten Hans
Dieter Hecker (Bibliothek), das Staatli-
che Bauamt Regensburg (Mensa) und
den Landschaftsarchitekten Peter
Kluska. (mz)

Buch adeltHochschul-Gebäude
ARCHITEKTURAutorin IraMazzoni widmet sichMensa und Bibliothek der FH Regensburg

Bibliothek und Mensa der Regensburger Fachhochschule: Ira Mazzoni hat die Gebäude besprochen. Foto: FH

IhreWerbung in
besten Händen.
Unsere Leser sind Ihre Kunden. Höchste
Beachtung für Ihr Unternehmen in den
stärksten Medien der Region.
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